
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.11.2022 (22:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Landesliga Gr. 3

VfL Dettenhausen : TSV Eningen 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

VfL Dettenhausen und TSV Eningen teilen sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:26 Sätzen trennten sich die Spielerinnen
des TSV Eningen beim Auswärtsspiel in der Damen Landesliga Gr. 3 am Samstagnachmittag vom
VfL Dettenhausen. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe Britta Kregel das Unentschieden im
letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Margret Kregel, die in
ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Roth / Cato überzeugten im Match gegen Zinn /
Schimmer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Ohne Satzgewinn für Zabel / Quendt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Kregel / Kregel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Christina Roth besser laufen können,
doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Britta Kregel noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnte Gabi Cato
beim 2:3 gegen Margret Kregel. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet
werden konnte, verlor Cato dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Petra
Schimmer zunächst nicht gut aus, so gewann Gisela Zabel im Anschluss die Folgesätze und damit
die gesamte Partie. Lange mit Erika Zinn kämpfen musste Katrin Quendt in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Unglücklich war Christina Roth nachfolgend in der Partie gegen Margret Kregel, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Kregel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Nicht so gut lief es für Gabi Cato bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Britta Kregel, obwohl Gabi Cato zumindest auf dem Papier als deutliche Favoritin in die Partie
gegangen war. Gisela Zabel wehrte eine 1:0 Satzführung von Erika Zinn ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch
ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Katrin Quendt beim 2:3 gegen Petra Schimmer. Das Spiel verlor Quendt
dennoch im 5. Satz. Nach gewonnenem ersten Satz gab Gisela Zabel das Spiel gegen Margret
Kregel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Christina Roth gewann wiederum ihr Spiel gegen Erika
Zinn überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Gabi Cato ihre Gegnerin Petra Schimmer beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Katrin Quendt ihrer
Gegnerin Britta Kregel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfL Dettenhausen tritt dabei geben den TTV Gärtringen an,
während es der TSV Eningen mit dem TTC Mühringen zu tun bekommt.
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 Statistik:
 VfL Dettenhausen

Doppel: Roth / Cato 1:0, Zabel / Quendt 0:1 
Einzel: C. Roth 2:1, G. Cato 1:2, G. Zabel 2:1, K. Quendt 1:2 

 TSV Eningen
Doppel: Zinn / Schimmer 0:1, Kregel / Kregel 1:0 
Einzel: M. Kregel 3:0, B. Kregel 2:1, E. Zinn 0:3, P. Schimmer 1:2


